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Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteher,

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Atomkraft nein Danke -  Sonne, Wind und Wasser ja bitte.

Im Jahr 2001 hat rot- grün im Bund den Ausstieg aus der Kernenergie 
beschlossen, nochmals 10 Jahre hat es gedauert, bis es jetzt wirklich 
umgesetzt wird. Der Weiterbetrieb der Kernkraftwerke mit dem 
gefährlichen Restrisiko hat  keine gesellschaftliche Akzeptanz mehr. Dies 
war nie so deutlich wie heute.

Es sind  historisch bedeutsame Wochen, die wir gerade mit den 
Beschlüssen der Bundesregierung erleben. Deutschland vollzieht eine 
Zeitenwende durch eine Energiewende. 

Die Atomkraft ist eben keine Brückentechnologie, sondern  eine 
Investitionsbremse für alternative Energien.

Die Zukunft gehört  dem Ausbau der regenerativen Energien, der 
Effizienzsteigerung und der weiteren Energieeinsparung.

Hier wollen wir  unseren kommunalen Beitrag leisten. Seit Jahren ist 
Bensheim kontinuierlich dabei Energie einzusparen. Die Sanierung der 
Weststadthalle und der Bau der KITA Gartenstraße als Passivhaus und 
damit  eine Einsparung von 4/5 der Energiegesamtkosten sind hierbei 
Meilensteine. Jetzt wollen wir  auf den Bezug von Atomstrom verzichten.

Mit unserem heutigen Antrag wird die Stadt ihren Strombedarf für ihre 
Liegenschaften und die Straßenbeleuchtung komplett auf Ökostrom 
umstellen und damit der Kernenergie eine Absage erteilen und bei den 
Beteiligten Unternehmen darauf  einwirken, dass diese ebenfalls auf 
Ökostrom umstellen.

Weiterhin wollen wir, dass das GGEW verstärkt in lokale regenerative 
Energieerzeugung und Kraft-Wärme Kopplung investiert.  Den Einfluss 
den die Stadt Bensheim durch  ihre Beteiligung am GGEW hat soll dafür 
genutzt werden. 

Ebenso  bei allen anderen Unternehmen, an denen die Stadt beteiligt ist.



Appelle und Resolutionen alleine, die zwischenzeitliche bereits von der 
Realität überholt wurden und für die die Stadtverordnetenversammlung 
nicht zuständig ist, tragen zur Energiewende nicht effektiv bei.

Wir sind überzeugt, die Energiewende kann schneller gelingen, wenn die 
Kommunen  mit gutem Beispiel vorangehen. Bensheim geht heute einen 
Schritt weiter auf diesem Weg in die Zukunft, in der wir auf erneuerbare 
Energien vertrauen.


